
Studiengänge für Therapiewissenschaften 
(Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie) 

 
 
Seit dem Jahr 2000 sind zahlreiche Bachelor- und Masterstudiengänge für 
Therapiewissenschaften an den deutschen Hochschulen entstanden. Bachelorstudiengänge für 
Therapiewissenschaften (Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie) gibt es zurzeit in drei 
verschiedenen Angebotsformen: ausbildungsintegrierende (duale), primärqualifizierende und 
berufsbegleitende (additive) Studiengänge.    
 
Ausbildungsintegrierende (duale) Studiengänge gibt es seit dem Jahr 2000, sie finden in 
Kooperation zwischen Hochschulen und Berufsfachschulen statt. Die innerhalb der 
dreijährigen fachschulischen Ausbildung erworbenen Kompetenzen werden z.T. auf das 
Studium angerechnet; die fach- und die hochschulische Ausbildung laufen anfänglich parallel.  
 
Primär- bzw. berufsqualifizierende Studiengänge gibt es seit 2010, sie finden vom ersten 
Tag an an der Hochschule statt. Das bedeutet, dass auch die gesamten berufspraktisch-
therapeutischen Inhalte im Rahmen des Hochschulstudiums vermittelt werden und das 
Staatsexamen in das Studium eingeschlossen ist. Dementsprechend erhalten die 
StudienabsolventInnen einen doppelten Abschluss: den Bachelor als akademischen Titel und 
das Staatsexamen, das zum Tragen der Berufsbezeichnung berechtigt. Primärqualifizierende 
Studiengänge sind durch Einführung einer entsprechenden Modellklausel in die Berufsgesetze 
im September 2009 ermöglicht worden. Die Zahl der primärqualifizierenden Studiengänge 
nimmt seither stetig zu und die bestehenden dualen Studiengänge werden teilweise abgelöst 
(einige Hochschulen bieten beide Studiengangformen parallel an).     
 
Berufsaufbauende (additive) Studiengänge, die z. T. in berufsbegleitender Form angeboten 
werden, erlauben es den TherapeutInnen, die bereits das Staatsexamen haben, aufbauend zu 
studieren. Häufig handelt es sich hier um Schwerpunkt-Studiengänge, die beispielsweise 
Zusatzqualifikationen in den Bereichen Management oder Pädagogik vermitteln.   
 
 
Die folgende Übersicht zeigt das Studienangebot, insbesondere das Angebot an Bachelor-
Studiengängen, an den Hochschulen (Universitäten und Fachhochschulen), die im HVG 
vertreten sind. Nähere und aktuelle Informationen findet man auf den in der Übersicht 
angegebenen Internetseiten der jeweiligen Hochschulen.  
 
 
Berlin, im Dezember 2010  
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